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www.schiedsrichter.bayern Stand: 25.11.2022

Hallenregeln 2024

25.11.2024

SRG Memmingen – Monatsversammlung November

Richtlinien für den 
Hallenfußball 2024/2025

https://www.bfv.de/binaries/content/assets/inhalt/der-
bfv/satzung-richtlinien-amtliches/richtlinien/richtlinien-fur-
futsalturniere-und-private-hallenturniere---03.11.2023.pdf

Teil 1: Allgemeinverbindlicher Teil  § 2 - 9 
Teil 2: Durchführung (Futsal) § 10 - 15 
Teil 3: Sonderbestimmungen § 16 - 21 

Abschließende Aufzählung, eine Vermischung der 
Richtlinien zwischen Teil 2 und Teil 3 ist nicht zulässig. 

11.11.2024

Spesen § 9 

• Bei Junioren und Juniorinnen beträgt der Stundeneinsatz 
bei Turniereinsatz 7,00 €.

• Bei Herren, Senioren und Frauen beträgt der Stundensatz 
bei Turniereinsatz 9,00 €.

• Die Abrechnung erfolgt nach tatsächlicher Einsatzzeit 
(erstes bzw. letztes Spiel). 

• Bei der letzten Einsatzstunden bis 30 Minuten halber Satz, 
danach voller Stundensatz. 

11.11.2024

Spielfeldaufbau und Markierungen
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11.11.2024

Spielfeldaufbau und Markierungen

11.11.2024

Spielfeldaufbau und Markierungen

• Spielfeld ist das Handball-Spielfeld, keine Rundumbande
• Handball-Tore ohne Bodenverankerung, nur mit   

Beschwerung um das Tor vor Verrutschen und Umkippen 
zu sichern (Tore sollten verschiebbar sein)

• Markierte Wechselzone (Pflicht!)
• Markierung für 10-Meter-Freistoß (DFSKF)
• Markierung für Strafstoß (6-Meter)
• Markierung 5 Meter auf Grundlinie
• Markierungen der Ecken (25 cm)
• Markierung 5 Meter innerhalb des Strafkreises

11.11.2024

Ball und Mannschaft

Der Ball
• Spezieller sprungreduzierter Futsal-Spielball

Mannschaftsstärke

• Spielberechtigung: Freundschaftsspielberechtigung 
• Bei Beginn mindestens 3 Feldspieler inkl. Torwart je 

Mannschaft.
• Im Normalfall befinden sich 4 Feldspieler und 1 Torwart auf 

dem Spielfeld.
• Auswechselspieler tragen farbliche Leibchen 

(komplett übergezogen). 
• „flying Goalkeeper“ trägt andersfarbiges Trikot (farbliches 

Leibchen) zur Unterscheidung.

11.11.2024

Schiedsrichter

• Jedes Spiel leiten 3 SR (Ausnahme Jugend 2 SR)
• SR1 und SR2 am Feld gleichberechtigte Entscheidungen 

SR1 hat „letztes Wort“ 
• SR3 unterstützt bei Auswechselungen Zeitnehmer 

Kumulierte Fouls Flying Goalkeeper
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11.11.2024

Spielzeit

• Turniere nach Futsal-Spielregeln können abweichen 
(Durchführungsbestimmungen beachten).

• Time-Out (Auszeit): je 1 pro Halbzeit und Mannschaft von 
1 Minute – KEIN Wechsel während der Auszeit erlaubt. 
(Ausnahme: letzte 10 Sekunden) – nur möglich, wenn bei 
kommender Spielfortsetzung Mannschaft im Ballbesitz.

• Die Spielzeit beginnt zu laufen, sobald der Ball beim 
Anstoß korrekt ins Spiel gebracht wurde.

• Die „Sirene“ beendet auf jeden Fall das Spiel, dennoch 
sollte SR 1 im Zweifel noch pfeifen.

11.11.2024

Auswechslungen

• Eine Auswechslung ist jederzeit möglich.

• Fliegender Wechsel mit Übergabe der Leibchen VOR
Spieleintritt Spieler muss Feld verlassen und das 
Leibchen übernommen haben  dann Spieleintritt des 
AW-Spielers.

• Kein Zuwerfen des Leibchens

• Wechsel nur innerhalb der markierten Wechselzone.

• Eine Einwechslung muss erst vollzogen sein, bevor der 
Spieler einen Einkick ausführen darf.

• Es dürfen sich maximal 5 Auswechselspieler pro Team 
gleichzeitig hinter der Bank warmmachen.

11.11.2024

Auswechslungen

Sanktionen bei Wechselfehler

• Indirekter Freistoß (wo der Ball war) und Verwarnung. 

• Sofern ein Tor verhindert oder eine offensichtliche 
Torchance vereitelt wird, wird der fehlbare Spieler des 
Feldes verwiesen. Falls ein Auswechselspieler das Feld 
verlassen muss, muss ein weiterer Spieler das Spielfeld 
verlassen, damit sein Team einen Spieler weniger 
aufweist. 

11.11.2024

Ausrüstung der Spieler

• Grundsatz: Spieler dürfen keine gefährliche Ausrüstung 
verwenden oder tragen.

• Das Tragen von Schmuck (Halsketten, Ringe, Armbänder, 
Ohrringe, Leder- oder Gummibändchen etc.) ist verboten. 
Sämtliche Schmuckstücke sind zu entfernen. Das Abdecken 
von Schmuck mit Klebeband ist untersagt.

• Ungefährliche Schutzausrüstung wie z. B. Kopfschutz, 
Gesichtsmasken sowie Sportbrillen sind erlaubt.
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11.11.2024

Anstoß

• Alle Spieler müssen sich in der eigenen Spielhälfte befinden –
Ausnahme: Spieler, der den Anstoß ausführt.

• Ausführung nach vorne oder in die eigene Spielhälfte.

• Der Ball ist im Spiel, wenn er mit dem Fuß gespielt wurde und 
sich eindeutig bewegt - ab jetzt beginnt die Spielzeit zu laufen.

• „Fair-Play“ Anstoß erlaubt.

• Direkte Torerzielung möglich.

• Wird der Balls ins eigene Tor geschossen  Eckstoß.

11.11.2024

Schiedsrichterball

• Alle anderen Spieler (beider Teams) müssen einen Abstand 
von mindestens 2 m zum Ball einhalten, bis der Ball im Spiel 
ist.

• Der Ball ist im Spiel, wenn er den Boden berührt hat.

• Hält ein Spieler den vorgeschriebenen Abstand bei der 
Ausführung, bis der Ball im Spiel ist, nicht ein 
Wiederholung; keine Verwarnung.

• Ein Timeout kann vor der Ausführung eines SR-Balls in 
Anspruch genommen werden.

11.11.2024

Schiedsrichterball

• Mit dem Torhüter des verteidigenden Teams in dessen 
Strafraum, wenn zum Zeitpunkt der Unterbrechung der Ball im 
Strafraum war oder die letzte Ballberührung im Strafraum 
erfolgte.

• In allen anderen Fällen erfolgt der Schiedsrichterball mit einem 
Spieler des Teams, das den Ball zuletzt berührt hat, an der 
Stelle, an der der Ball zuletzt von einem Spieler, einer 
Drittperson oder von einem Spieloffiziellen berührt wurde.

11.11.2024

Erzielen eines Tores

• Ein Tor gilt als erzielt, wenn der Ball die Torlinie zwischen 
den Torpfosten und unterhalb der Querlatte vollständig 
überquert hat.

• Ist von überall möglich.

• Keine Mittellinienregelung.

• Wirft ein Torwart den Ball direkt ins gegnerische Tor, wird 
auf Torabwurf entschieden. Torwart kann mit der Hand kein 
Tor erzielen.
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11.11.2024

Erzielen eines Tores

Verschieben des Tors

• Die Schiedsrichter entscheiden gemäß folgenden 
Richtlinien zur Position der Tore auf der Torlinie, ob ein 
Treffer zählt:

A = Der Treffer zählt.

B = Wenn der Ball die Torlinie vollständig überquert und beide Torpfosten die Torlinie 
berühren, zählt der Treffer.

C = Wenn mindestens ein Torpfosten die Torlinie nicht mehr berührt, gilt das Tor als 
verschoben.

11.11.2024

Angreifer verschiebt das Tor Verteidiger verschiebt das Tor
un-

absichtlich absichtlich un-
absichtlich absichtlich

Ball berührt Ball nicht 
berührt

Ball berührt Ball nicht 
berührt

SRB dF + VW idF + VW SRB SST + VW 
(bzw. FaD) idF + VW

Wäre der Ball bei korrekter 
Torposition ins Tor gegangen 

 Tor, Anstoß

Verschieben des Tores

11.11.2024

Spielfortsetzungen

kumuliertes Foul

• Jedes Vergehen mit direktem FS zählt als kumuliertes Foul.

• 5 kumulierte Fouls je Team sind „erlaubt“ (Turniere können 
abweichen - Durchführungsbestimmungen beachten).

• 10-Meter-Freistoß DFSKF ab dem 6. kumulierten Foul.

11.11.2024

Direkter Freistoß

Merke:

• Alle direkte Freistöße gelten als kumuliertes Foul.
• Grätschen ist erlaubt, aber Verletzungsrisiko Halle 

berücksichtigen

• Ausführung des Freistoßes am Ort, an dem sich das 
Vergehen ereignet hat.

• Ausführung innerhalb von 4 Sekunden.

• Abstand der Mauer: 5 Meter.
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11.11.2024

Indirekter Freistoß

Merke:

• Alle indirekten Freistöße Vergehen gelten NICHT als 
kumuliertes Foul.

• Ausführung des idF am Ort, an dem sich das Vergehen 
ereignet hat. 

• Ausführung innerhalb von 4 Sekunden.

• Abstand der Mauer: 5 Meter.

• Beide SR müssen den indirekten Freistoß mit ihrer Hand 
anzeigen!

11.11.2024

10-Meter-Freistoß (DFSKF)

• Ab dem 6. kumulierten Foulspiel 
(Futsalturniere können abweichen, bei uns i. d. R 5 Fouls).

• Ausführung von der 10-Meter-Markierung 
oder am Ort des Vergehens.

• Torwart muss vom Ball 5 Meter entfernt bleiben 
(muss nicht auf der Torlinie stehen).

• Alle Spieler mind. 5 Meter vom Ball entfernt.
• Muss zwingend direkt ausgeführt werden.
• Muss trotz Ablauf der Spielzeit ausgeführt werden.
• Es gilt die 4-Sekunden-Regel.

Strafstoß (6-Meter)
6-Meter: 
• Bei Foulspiel im Strafraum.
• Ausführung von der 6-Meter-Markierung. 
• Torwart muss auf der Grundlinie stehen.
• Alle Spieler mind. 5 Meter vom Ball entfernt hinter der 

Strafstoßmarke, außerhalb des Strafraums.
• Indirekte Ausführung möglich.
• Der Ball muss sich nach vorne bewegen.

6-Meterschießen zur Spielentscheidung:
• Ausführung durch die Spieler, die bei Abpfiff spielberechtigt 

waren (d. h. alle, außer Verletzte oder G/R bzw. FaD).
• Ggfs. Reduzierung bei ungleicher Spieleranzahl.
• TW Wechsel beliebig möglich.
• Zunächst 5 Sechsmeter, wenn nötig danach immer weiter bis 

zur Entscheidung. 11.11.2024

Einkick

• Ball muss ruhig auf der Linie liegen.
• Stehend ausführen, ohne Anlauf, ein Fuß darf sich innerhalb 

des Spielfeldes bei Ausführung befinden.
• Ausführung innerhalb von 4 Sekunden.
• Abstand der Gegner: 5 Meter.
• Aus einem Einkick kann direkt KEIN Tor erzielt werden.
• Der Ball ist im Spiel, nachdem er mit dem Fuß gespielt wurde.

Ball an der Decke
• Immer Einkick für den Gegner an nächstgelegener Stelle 

(Seitenauslinie).
• Keine SR-Ball-Regelung.
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11.11.2024

Torabwurf

• Abwurf oder Freigabe des Balles von einem beliebigen 
Punkt innerhalb des Strafraums durch den Torwart mit den 
Händen.

• Der Ball ist im Spiel, wenn er abgeworfen oder freigegeben 
wurde und sich eindeutig bewegt.

• Ausführung innerhalb von 4 Sekunden.
• Alle Gegenspüler müssen außerhalb des Strafraums 

bleiben, bis der Ball im Spiel ist.
• Der Ball muss den Strafraum NICHT verlassen, er ist im 

Spiel wenn er durch den Torwart freigegeben wurde.
• aus einem Torabwurf kann NICHT direkt ein Tor erzielt 

werden.

11.11.2024

Eckstoß

• Ball muss innerhalb des Eckbereichs platziert werden.
• Ball muss ruhen.
• Ausführung innerhalb von 4 Sekunden.
• Der Ball ist im Spiel, wenn er mit dem Fuß berührt wurde 

und sich bewegt. 
• Aus einer Ecke kann die ausführende Mannaschaft direkt 

ein Tor erzielt werden.
• Alle Gegenspüler müssen einen Mindestabstand von 5 m 

zum Eckviertelkreis einhalten, bis der Ball im Spiel ist.

11.11.2024

Spielstrafen / pers. Strafen

• Kumulierte Fouls, 10-Meter-Freistoß (DFSKF) ab dem 6. 
kumulierten Foul (Turniere können abweichen -
Durchführungsbestimmungen beachten).

• Direkte und indirekte Freistöße
• Gelbe Karte gelb-rote Karte rote Karte 

und „neu“ 2- Minuten Zeitstrafe (vgl. 10 M. im 
Feld) als Zwischenstufe: Gelb, FaZ, Gelb-Rot, Rot

• Reduzierung bei gelb-roter/roter Karte für 2 Minuten –
Komplettierung bei Torerzielung durch die Mannschaft mit 
Überzahl (bei Zeitstrafe der betroffene Spieler aber nicht).

• Strafstoß bei Foulspiel/absichtlichem Handspiel innerhalb 
des Torraumes.

11.11.2024

Vorteil

• Sehr sparsam anwenden (nur absolut klarer Vorteil).
• Keine Vorteilgabe mehr ab dem vierten kumulierten Foul.
• In nächster Spielunterbrechung Info an Spielleitung sofern 

kumuliertes Foul.
• Gelb/rote bzw. rote Karte aber Vorteilgewährung mit 

anschließender Torerzielung (Karte wird nach Torerfolg 
gezeigt):
 Spieler muss vom Feld und aus dem Innenraum.
 Mannschaft muss sich NICHT reduzieren, da Vergehen 

zeitlich vor dem Torerfolg.
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11.11.2024

Torwartspiel

Besonderheit “Torabwurf“:
• TW kann den Ball nachdem dieser im Toraus ist nur mit 

einem Abwurf ins Spiel bringen - niemals mit dem Fuß!!!
• Innerhalb von 4 Sekunden und nur durch den Torwart.
• Torabwurf über die Mittellinie möglich.
• keine direkte Torerzielung aus Torabwurf möglich.

• Torwart darf nach dem Torabwurf den Ball in der eigenen 
Hälfte erst wieder spielen, wenn Ball im Aus war oder von 
einem Gegner berührt wurde.

• In der gegnerischen Hälfte kann der TW den Ball beliebig oft 
spielen  bei Übertretung der Mittellinie wird nicht mehr 
angezählt.

• Bei Rückkehr in die eigene Spielhälfte mit Ball beginnen die 4 
Sekunden erneut.

11.11.2024

Torwartspiel

Besonderheit: 

Wenn der Torhüter den Ball in der eigenen Spielfeldhälfte erneut 
berührt, er ihn bei kontrolliertem Ballbesitz bereits auf dem 
Spielfeld gespielt hat und ihm ein Mitspieler den Ball absichtlich 
zuspielt, ohne dass der Ball dazwischen von einem Gegner 
gespielt oder berührt wurde erhält das gegnerische Team einen 
indirekten Freistoß am Ort des Vergehens (Strafraum 
beachten).

11.11.2024

Torwartspiel

Spielt der Torwart den Ball während des Spiels kontrolliert (egal 
ob mit der Hand oder dem Fuß), darf der Torwart wiederum den 
Ball:
• In der eigenen Hälfte erst spielen, wenn Ball im Aus war 

oder von einem Gegner berührt wurde.
• In der gegnerischer Hälfte beliebig oft spielen.
• Beachte: unter „kontrolliert Spielen“ fällt keine 

Torwartabwehr.
• Mit Ballbesitz des Torwartes in der eigenen Spielhälfte im 

laufenden Spiel gilt die 4-Sekunden-Regel.
• Rückpassregel gilt.

11.11.2024

Überblick: 4-Sekunden-Regel

4-Sekunden-Regel
Spielfortsetzung bei 

Verstoß

Einkick Einkick

Torabwurf idF auf der Strafraumlinie

Eckstoß Torabwurf

Torwartspiel in der eigenen 
Spielhälfte

idF

10-Meter-Freistoß (DFSKF) idF

Freistoß (direkt und indirekt) idF
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11.11.2024

Überblick: 4-Sekunden-Regel

11.11.2024

Überblick: Abstände

Spielfortsetzung Abstand

SR-Ball 2 Meter

Anstoß 3 Meter

Einkick 5 Meter

Eckstoß 5 Meter

Freistoß (direkt und indirekt) 5 Meter

10 - Meter - Freistoss DFSKF
5 Meter

(Feldspieler seitlich und hinter dem 
Ball, TW im Strafraum)

Strafstoß
5 Meter (Feldspieler seitlich und 

hinter dem Ball, TW muss auf Torlinie 
stehen)

Torabwurf außerhalb des Strafraums

11.11.2024

Regelfragen

Ein Schuss von Team A berührt den von der Hallendecke hängten 
Basketballkorb. Wie und wo wird das Spiel fortgesetzt?

Lösung: Einkick für Team B an der Seitenauslinie auf Höhe des Deckentreffers.

Der Torhüter hat den Ball sicher gefangen und lässt ihn aus den Händen 
zu Boden fallen. Er läuft einige Schritte vor und dribbelt den Ball dabei 
am Fuß. Was tun die SR?

Lösung: Sie beginnen ab dem Fallenlassen des Balles das Zählen der 4 
Sekunden.

Eine Mannschaft hat bereits fünf direkte Freistöße in einer Halbzeit verursacht, 
als deren Verteidiger im Mittelfeld einen Gegenspieler rücksichtlos am Trikot 
festhält. Der Angreifer kann sich aber losreißen und an der Seitenauslinie 
entlang in Flankenposition laufen. Was nun?

Lösung: Kein Vorteil, Verwarnung und DFSKF (10-Meter)

11.11.2024

Zeichengebung:
Anstoß/Spielfortsetzungen
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11.11.2024

Zeichengebung:
direkter Freistoß/Strafstoß

11.11.2024

Zeichengebung:
indirekter Freistoß

11.11.2024

Zeichengebung:
Einkick

11.11.2024

Zeichengebung:
Eckstoß
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11.11.2024

Zeichengebung:
Torabwurf

11.11.2024

Zeichengebung:
Time-Out

11.11.2024

Zeichengebung:
Vorteil (kumuliertes Foul)

11.11.2024

Zuständigkeitsbereiche der SR
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11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Anstoß

11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Torabwurf

11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Eckstoß

11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Freistoß
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11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Einkick

11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
10-Meter-Freistoß (DFSKF)

11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Strafstoß

11.11.2024

Lauf- und Stellungsspiel:
Spiel mit flying goalie
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Regeln für sonstige Turniere –Teil 3

• Spiel im Rundumbande möglich, mindestens 1 Meter hoch 
und sicher verankert. 

• Handball-Tore und „Kleinfeld“-Tore möglich.
• Strafraum mit max. 6 Meter Radius, Elfmeterpunkt je nach 

Torgröße nach 6 oder 9 Metern.
• Mannschaftsgröße max. 14 Spieler (Junioren 12), max. 5 

Spieler auf dem Feld, bei weniger als 3 Spieler nicht 
erlaubt.

• Betritt ein Spieler zu früh das Spielfeld:  2-Min. Strafe; 
idF., wo Ball.

• Fliegender Wechsel im Bereich der Mittellinie (Torlinie).
• Rückpassregel bis zur E-Jugend aufgehoben.

Regeln für sonstige Turniere – Teil 3

• Der Torwart darf seine Spielfeldhälfte nicht verlassen, außer 
Strafstoß.

• Keine Mittellinienregelung

• Toraus - Abwurf 

• Seitenausball - Einkick

• Berührt der Ball die Hallendecke oder einen anderen nicht zum 
Spielfeld gehörenden Gegenstand – Einkick an der Seitenlinie.

• Abstand der Spieler bei Spielfortsetzungen - 5 m (Ausnahme: 
SR-Ball).

• Es gibt indirekte und direkte Freistöße.

• Keine kumulierten Fouls

• Keine 4-Sekunden Regel

Regeln für sonstige Turniere – Teil 3

• Verwarnung GELB

• Feldverweis auf Zeit (= 2 Minuten Unterzahlspiel, Spieler 
darf wieder mitspielen, wie 10 M. im Feld )

• Gelb/Rot (= 2 Minuten Unterzahlspiel, Spieler darf bei 
diesem Spiel nicht mehr mitspielen )

• Feldverweis auf Dauer (Rot)  auch 2 Minuten 
Unterzahlspiel

• Bei Gegentor sofort auffüllen

• 6 oder 9 Meter Schießen: Wie bei Futsal

www.schiedsrichter.bayern Stand: 25.11.2022

Viel Spaß und „Gut Pfiff“ 
bei euren Futsal-Spielleitungen!


